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Die Einzige, die
noch besser sieht
als unsere Kunden.

Sehen mit gutem Gefühl.

Eine Augenlaserbehandlung beim Augenlaser-
center Uster schärft Ihr Sehvermögen und verbessert Ihre
Lebensqualität. Ausführliche Beratung erhalten Sie an unseren
kostenlosen Infoabenden. Melden Sie sich noch heute an.

www.augenlasercenter.ch Telefon 043 399 12 50

Reklame
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Mirjam Schwaller

[enn der Q{hnee ges{hmolzen ist,
der erste Pegen ffllt und die Cf{hte wie-
der wfrmer werden, dbnn klingelt qei
7rbsfros{h, /rdkröte und Bol{h der
[e{ke r. -ie stbrr im *oden verhbrren-
den "mphiqien erwb{hen bus ihrem
[inters {hlbf und mb{hen si{h soglei{h
buf den [eg zu ihren bngestbmmten
@bi{hplftzen. Bbn{hmbl führt ihre
Poute üqer qefbhrene Qtrbssen – und
db sie selten bllein buf 8o{hzeitsreise
gehen, finden die Siere mbssenhbft den
Sod unter "utoreifen.

Sperrung in den Hochzeitsnächten
[ie in den vergbngenen fünf >bhren

wird die QtbdtUster deshblq bu{hdieses
>bhrdie [ührestr bsse sowie die Cfni-
kerstrbsse qei 6reudwil bqs{hnittsweise
für den Zerkehr sperren, wie sie in einer
Bitteilung s{hreiqt. -ie Qperrungen er-
folgen wfhrend etwb 15 qis 20 Cf{hten

zwis{hen /nde 6eqrubr und /nde "pril.
"n der [ührestr bsse dbuern sie von
18 qis 6.30 Uhr und bn der Cfnik er-
strbsse von 18 qis 6 Uhr. -b die "mphi-
qien qevorzugt in regneris{hen Cf{hten
und qei Binimbltemperbturen von 5 qis
7 7rbd wbndern, werden die genbuen
Qperrungsdbtenkurzfristig festgelegt.

7rössere "mphiqienzüge führen
bu{h üqer bndere Ustermer Qtrbssen, so
etwb üqer die Qeestrbsse qeim >ungholz,
nbhe der ?lfrbnlbge . -ort wurde bller-
dings vor einigen >bhrenein "mphi-
qientunnel verlegt, eine "rt Unterfüh-
rung für Siere, wodur{h keine Qperrung
mehr nötig ist.

Nroqlembtis{hist hingegen ein neuer
"mphiqienzug qei [ermbtswil. /in vor
einigen >bhrenneu bngelegter Sei{h
liess eine 6ros{hpopulbtion entstehen,
die im letzten 6rühling vom [inter-
qubrtier im [b ld üqer die +hbmmer-
holzstrbsse zum Sümpel hüpfen wollte
– und grösstenteils plbttgefbhren wurde
(wir qeri{hteten).

Die Frösche müssen umziehen
Cun hbt die 7esells{hbft für Cbtur-

und Zogels{hutz Uster (7CZU) eine
Q{hutzbktion bufgegleist: «/inerseits
wird der ?b nton bm Qtrbssenrbnd
Q{hutzzfune bnqringen», sbgt -bniel
8brdegger vom 7CZU, «bndererseits
werden wir zusbmmen mit freiwilligen
8elfern die 6rös{he einsbmmeln und in
einen ges{hützteren Sei{h umsiedeln.»

-er Sei{h qei der +hbmmerholz-
strbsse soll zukünftig im 8erqst tro{ken-
gelegt und erst relbtiv spft, im "pril,
wieder mit Pegenwbsser gefüllt wer-
den. «Qo können zwbr weiterhin Siere
den Sei{h qevölkern, die Nroqlembtik
der "mphiqien wbnderung ffllt jedo{h
weg.»

Menschen als «Froschtaxis»
"u{h dort, wo Q{hutzzfune qeste-

hen, müssen die Siers{hützer regelmfs-
sig ?ontr ollen dur{hführen: -ie "mphi-
qien wbndern entlbng der ‘fune und
fbllen in eingegrbqene ?üqel. /in 8el-
fertebm sbmmelt die Siere jeden Borgen
und jeden "qend ein und trfgt sie si{her
üqer die Qtrbsse in den ‘ieltei{h.

-ies entspri{ht bllerdings einem
grossen "ufwbnd, weshblq Qtrbssen-
sperrungen von den Siers{hützern bls
sinnvoller qetrb{htet werden. /inziger
Q{hwb{hpunktder Qperrungen: -ie 6rö-
s{he sind nur qei der 8in wbnderung
zum @bi{hplbtzges{hützt, die sie in
grossen [b nderzügen unternehmen,
ni{ht bqer qei der Pü{kwbnderung
im 8erqst. -iese treten die Siere in der
Pegel einzeln bn, weshblq dbnn buf
Qtrbssensperren verzi{htet wird.

Die GNVU sucht noch Freiwillige, die bei der
Wermatswiler Umsiedlungsaktion sowie bei
den Kontrollen der Schutzzäune mithelfen.
Interessierte können sich auf www.gnvu.ch
weiter informieren und sich per E-Mail (gnvu
@gmx.ch) anmelden.

Uster Zwischen Ende Februar und Ende April werden während 15 bis 20 Nächten die Wühre- und die Nänikerstrasse gesperrt

Bei den Fröschen klingelt bald der Wecker
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Bruno Fuchs

/r hftte dbs ?onzert qeinbh bqge-
sbgt, sbgte der Nibnist*ernhbrd 7illitzer
in der kbtholis{hen ?ir{he 6fllbnden.
-bs hftten die rund 100 *esu{her wohl
sehr qedbuert, denn 7illitzer qrb{hteein
historis{hes 9nstrument – einen 8bm-
merflügel – mit, den er nb{h Bozbrts
Zorqild speziell für si{h bnfertigen liess.
-er 6lügel litt qeim Srbnsport nb{h 6fl-
lbnden, die Q{hwbnkungen der Sem-
perbtur und 6eu{htigkeit verkrbftete er
ni{ht. 7illitzer musste vor dem ?onzert
die geqro{hene 7-"uslösung repbrieren
und so sbgte er bm Qonntbgbqend:«[ir
sind in einem sbkrblen Pbum und so
dürfen wir qeten und hoffen, dbss dbs
‹7› seinen -ienst tut.»

Melodien aus dem 18. Jahrhundert
*ernhbrd 7illitzer trug Belodien

bus dem 18. >bhrhundertvon >oseph
8bydn, +brlNhilipp /mbnuel *b{h so-
wie >ohbnn@bdislbv-ussek vor. Zon

-ussek spielte er Qtü{ke bus «-ouze
études mélodiques». 7illitzer meinte,
-ussek stehe zu Unre{ht im Q{hbtten
von *eethoven, denn diese /tudes
seien dur{hbus +hbrbkterstü{ke und
ni{ht einfb{h s{hnelle 6ingerüqungen.

-brbufhin spielte 7illitzer dbs in
[ien entstbndene «"ndbnte {on vb-
ribzioni f-Boll» von 8bydn. -ie von
der ts{he{his{henBelbn{holie geprfgte
Qtimmung komme bu{h qei diesem
f-Boll-Qtü{k zum Srbgen, sbgte der
Bün{hner. /r zfhlt dieses [erk zu den
grössten, entspre{hend genossen es die
*esu{her.

Hammerklavier mit viel Dynamik
Cb{h dem ?onzert erlfuterte *ern-

hbrd 7illitzer dbs 8bmmerklbvier, des-
sen Qbitendur{h kleine 8fmmer bnge-
s{hlbgen werden. -ie 8bmmerköpfe
sind qei 7illitzers ?lbvier bus [ildleder,
können bqer bu{h bus 6ilz qestehen.
-ie oqeren Söne sind wegen der Qbiten-
lfnge mit drei Qbiten qestü{kt, die un-
teren mit zwei. -ie Sbstbtur ist mit der-
jenigen des +emqblos identis{h. -bs
8bmmerklbvier wbr einst ein enormer
6orts{hritt, denn dbs 9nstrument kbnn
mit grosser -ynbmik gespielt werden.
‘um Zerglei{h meinte 7illitzer, dbss der
"ns{hlbgdru{k der Sbstbtur des 8bm-
merklbviers zwis{hen 4 und 6 7rbmm
liege – qei einem herkömmli{hen ?lb-
vier bqer zwis{hen 40 und 60 7rbmm.

*ernhbrd 7illitzer studierte nb{h
bqges{hlossenem Ergel- und ?ir{hen-

musikstudium +emqblound historis{he
"ufführungsprbxis in [ürzqur g. -bnn
konzertierte er bls Qolist und mit ver-
s{hiedenen /nsemqles in vielen @fn-
dern /uropbs. -en Q{hwerpunktseiner
"rqeit qildet derzeit die ?b mmermusik

und Busik für Sbsteninstrumente der
zweiten 8flfte des 18. und des frühen
19. >bhrhunderts.

-bs *eten und 8offen nützte offen-
si{htli{h, dbs «7» hielt mehr oder we-
niger qis zum Q{hlussdur{h. Srotzdem

sbgte der Nibnist qei der ‘ugbqe
s{hmunzelnd: «9{h üqerlegte mir, wel-
{hes Qtü{k i{h spielen kbnn, dbs kein
‹7› hbt. @eiderfbnd i{h keines.» -ie ‘u-
gbqe glü{kte, die *esu{her freuten si{h
bm 7elingen des speziellen "qends.

Fällanden Konzert und Erklärungen zu einem historischen Instrument in der katholischen Kirche

Hammerflügel, angefertigt nach Mozarts Vorbild

-(# ?8XtDX(# *(#XD[#~5GPPG0C(# ’jG(P0(GX4_PP[X~(X[54 ’(GX(U X[tD DG’0^#G’tD(UU^#kGP~[X;(4 (#0G;0(X6[UU(#OP[<G(#
5X~(#OP_#0( X[tD ~(U =^XC(#0~[’ 7X’0#5U(X0plk4m

-ie /lternqildung -üqendorf qietet
im Bfrz zwei ?ur se zu unters{hied-
li{hen Shemen bn: -er «*oxenstopp
für Bütter» soll Büttern die 7elegen-
heit geqen, im blltfgli{hen «6bmilienge-
s{hfft» innezuhblten. -er ?ur s «Nuqer-
tft – wenn jedes [ort dbs fbls{he ist»,
zeigt bndere ?ommunik btionsmögli{h-
keiten mit >ugendli{henin der Nuqer-
tftsphbse buf.

-er ?ur s «*oxenstopp für Bütter»
findet bm Qbmstbg, 7. Bfrz, von 9.30
qis 16.30 Uhr unter der @eitungvon
+hristinbQ{hneider--it tli stbtt.

-er ?ur s üqer ?ommunik btion in
der Nuqertft ist buf Bittw o{h, 4. Bfrz,
und den folgenden Bittw o{h, 11. Bfrz,
bngesetzt, jeweils von 19.30 qis 21.30
Uhr. -ieser ?ur s wird geleitet von 6lu-
rinb Söndury.

*eide ?ur se finden im -üqendorfer
6bmilienzentrum Sbtzelwurm bn der
[b llisellenstrbsse 5 stbtt. 9nteressierte
können si{h qis 6reitbg, 27. 6eqrubr, qei
der /lternqildung -üqendorf bnmelden,
und zwbr unter Selefon 0448201971
oder per /-Bbil bn elternqildungo
dueqendorf.{h. (bvu)

Dübendorf Elternbildung bietet Kurse an

Eine Auszeit für MütterIn Kürze

Mit Tai-Chi Blockaden lösen
Volketswil. Sbi-+hi-+hubnist eine bus
+hinbstbmmende *ewegungskunst zur
6örderung der geistigen und körper-
li{hen /ntwi{klung. -bmit lbssen si{h
Zerspbnnungen und /nergieqlo{kbden
lösen. Zom 2. Bfrz qis 6. "pril findet im
7emeins{hbftszentrum 9n der "u mon-
tbgs von 18.45 qis 19.45 Uhr ein se{hs-
teiliger Sbi-+hi-?urs stbtt. -ie ?ur slei-
tung hbt der diplomierte Sbi-+hi-9nstruk-
tor Shombs 8odel. 6ür weitere 9nformb-
tionen oder eine "nmeldung kbnn dbs
7emeins{hbftszentrum unter Selefon
0449083483 kontbktiert werden. (bvu)
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